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US Hallt llljt Tligcbilltt
eröffnet am 1 April er das zweite diesjährige
Abonnements s Quartal und ladet das Publikum
von Halle und Umgegend zu reger Betheiligung
an diesem Abonnement ein Das Blatt das sich seit
Neujahr eines stetigen Zuwachses im Abonne
ment zu erfreuen hat wird es sich wie bisher auch
fernerhin angelegen sein lassen durch Darbietung eines
gediegenen und interessanten Inhalts allen billigen
Anforderungen und Wünschen zu entsprechen und die
besten Kräfte dafür einsetzen daß es seinem Zwecke ein
wirkliches Familienblatt zu sein welches Unter
haltung und Belehrung in anregender und gemeinver

ständlicher Form gewährt gerecht wird In den
letzten Tagen des März wird mit dem Abdruck einer
größeren Novelle aus der Feder des Redakteurs des
Blattes Herrn Jänich betitelt Am frischen
Haff begonnen werden deren Anfang wir den am
1 April und später neu hinzutretenden Abonnenten
auf Wunsch gratis nachzuliefern gern bereit sind
Der Präuumerations Preis für das Quartal
beträgt in der Expedition wie auf allen Postanstalteu
nur 2 Mark

Die Exped des Halle schen Tageblatts

Die Ergebnisse der Donaukonferenz
Ueber die Ergebnisse der Donaukonferenz wird der

K Z aus London vom 12 geschrieben Die Donau
konserenz ist beendigt Am vorigen Mittwoch wurden die
Protokolle und am Sonnabend der Vertrag selbst unterzeich
net letzterer wird noch in dieser Woche dem Parlament
unterbreitet werden und dann in der Presse und dem Pu
blikum die gebührende Beurtheilung finden Als diploma
tischer Borganz ist die Konferenz em Erfolg da sie Alles
erreicht hat was sie oder vielmehr die Mehrheit wünschte
Zunächst ward die europäische Donaukommijsion verlängert
und zwar um die Dauer von 21 Jahren mit der Voll
macht der Weikrverläugerung wenn dies nothwendig er
scheinen sollte Dadurch tritt sie als gleichwertig in die
Reihe anderer gemeinsamer europäischen Abmachungen ein
und beveuter in ihrer Sphäre gerade so viel wie die Neu
traüsüung Belgiens

Außer der Verlängerung erfuhr sie ferner eine Aus
dehnung iyrer Zuständigkeit von Galatz vis Braila also

Nachdruck verboten

Bischof nnd König
Historische Novelle aus Friedrichs des Großen Zeit

von Mariam Tenger
Fortsetzung

Der arme geschwärzte Lieutenant lächelte als Sophie
ihm diese weisen Vorsichtsmagregeln mit großer Lebhaftigkeit
auseinandersetzte

Wo ist denn aber mein Gepäck geblieben fragte
er mit einem zweiselhasten Blick auf seinen Anzug

Das wird von Brüssel nachgeschickt Uebrigens be
sitzen Sie nichts als einen kleinen Koffer

So Ich habe also die Reise über s Meer in
dieser Jacke gemacht

Das nicht Sie haben Ihren Mantel im
Postwagen ausgezogen weil er Ihnen zu warm war

Sie schliefen ein und der Rock fiel heraus
ohne daß Sie es bemerkten

Während der Nacht im Postwagen zu warm
murmelte kopfschüttelnd der Mohr Sophie aber sagte sehr
entschieden und ein wenig ärgerlich

Mohren haben heißes Blut
Andere Leute auch fügte der Lieutenant halbleise

hinzu Wenn sie es hörte verstand sie doch sicher nicht
wie er es meinie

Uebrigens, fiel sie ihm ins Wort wird heute
Niemand Zeit haben nach dem Allen zu fragen Der
Mohr ist da Der Mohr zieht schnell die sür ihn be
stimmte Kleidung an Der Mohr begleitet die Herrschaften
nach Lüttich Er ist früher als man ihn erwartete von
England angekommen ViM tout

Bei dem Worte England fuhr Sophie erschrocken
zusammen

Was ist s rief Ernst Rambonet und hatte nicht
wenig Lust mit seinen geschwärzten noch nicht getrockneten
Händen das bebende Mädchen anzufassen

Sprechen Sie englisch frug sie mit tonloser
Stimme

Meine Mutter war eine Engländerin ich spreche
englisch so gut wie deutsch, antwortete er

um eine Strecke von ungefähr vierzig englischen Meilen
Bedenkt man die fast offene Feindseligkeit mit welcher Ruß
land diese Verlängerung behandelte sowie die Kühle die
ihr Oesterreich und im Anschluß an letzteres auch Deutsch
land entgegentrug so darf man dieselbe als einen Sieg der
französisch englischen Diplomatie betrachten die in allen
Punkten einträchtig und energisch zusammenhielt Um Ruß
lands Zustimmung zur Verlängerung zu erhalten war man
genöthigt ihm den Kilia Arm zur Schissbarmachung zu
überlassen und es bedeutet auch wohl wenig daß man die
sem Zugeständniß allerhand Klauseln anhängte So darf
Rußland keinerlei Zölle zur Bestreitung der Kosten ohne
Genehmigung Europas erheben noch auch irgend eine Arbeit
ausführen deren Plan nicht vorher von der europäischen
Kommission gebilligt wäre Gelingt es freilich Rußland
trotzdem der Sulina Mündung ihre Wasser zu entziehen
so Ml die Verantwortung hierfür auf die europäische Kom
misston und ihre technischen Beirathe zurück

Als Zugeständniß für Rumänien und Serbien gelten
die ihnen übertragenen Rechte der Ernennung der Unter
inspektoren in den ihnen zugehörigen Uferdistrikten Sie
können daher bei auftretenden Streitigkeiten unmöglich über
gangen werden und mögen sich gegen die Tyrannei der
Kommission selbst oder der beiden an der Donau meist in
teressirten Großmächte Oesterreich und Rußland ihrer Haut
wehren Natürlich sind die Rumänen die auf diese
Weise wie sich ein Diplomat ausdrückte in ciontuwaeiam
verurtheilt wurden damit vorläufig nicht zufrieden doch ist
die Konferenz der festen Meinung daß sie erstens alle mög
lichen Gründe haben zufrieden zu sein und zweitens sich in
das Unvermeidliche uch bald schicken werden Daß Eng
land mit seiner Rhederei die Regelung der Donaufrage mit
Freuden begrüßt braucht nicht erwähnt zu werden Es ist
zwar jüngst hier die Neigung aufgekommen die Bedeutung
der Donau im politischen und kommerziellen Sinne herab
zuwürdigen aber so lange die Eisenbahnen an Billigkeit
nicht mit der Flußschifffahrt wetteisern können werden die
Getreidesrachten ihren Weg stets durch die Mündungen
nehmen müssen Wenn Rußland auch nicht gerade Grund
hat sich zu den Beschlüssen der Konferenz zu beglückwün
schen so kann es sich doch andererseits damit trösten daß die

Ziele der Gorcschakoff schen Politik die Ausmerzung der
Rußland schäoigenden Bestimmungen des Pariser Vertrages
von 1856 jetzt vollständig erreicht sind Von allen Seiten
wird daher das Zusammentreffen des Todes Gortschakoff s
mit dem Bekanntwerden des Donau Vertrages gebührend
hervorgehoben Frankreich hat an der ganzen Frage nur
ein untergeordnetes Interesse trotzdem dabei einer seiner
jüngsten Diplomaten E Barrere Gelegenheit fand sich
rühmlichst auszuzeichnen Es handelte von Anfang an in

Gott sei Dank rief sie und wollte in die Hände
klatschen ja sie hätte ihm vor Freude an den Hals sprin
gen mögen doch hielt sie es für bester aus dem
Pavillon zu eilen

Ernst Rambonet blickte ihr durch die halb geschlosse
nen Jalousien des bezeichneten Fensters nach Bald gab
sie das Zeichen und sogleich war er an ihrer Seite Un
bemerkt erreichten sie die Nähe des großen Parkthores
doch zeigte der Umstand daß es geöffnet war an daß sie
nun nicht mehr sicher vor Begegnungen waren

Wir müssen das Thor links liegen lassen und diesen
Fußpfad einschlagen Erreichen wir unbemerkt die Haupt
allee so glaubt Jeder dem wir dann begegnen daß wir
von dem Hauptthore heraufkommen

Sie glitt voran er folgte so leise er konnte
Ist die Farbe völlig eingetrocknet fragte sie

halblaut und nicht ohne Angst als sie in die Hauptallee
eintraten

So trocken, antwortete er daß die Haut spannt
Jetzt um Gottes Willen verstehen und sprechen

Sie nur englisch und halten sich so schlecht und stellen sich
so dumm Sie können Den Kopf gesenkt die Augen aus
den Sand gerichtet die Unterlippe vor man
kommt

Sophie fing laut zu singen an und tanzte mehr als
sie ging Der Mohr schlenderte ihr nach

Ihre Mutter und Madame Torion kamen ihnen ent
gegen doch gab sie sich eine Weile den Anschein als sähe
sie sie nicht
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Ernst Rambonet machte den ersten Versuch die Rolle

welche er übernommen durch ein Kompliment einzuleiten
das Sophie ihm als passend empfohlen hatte Daß es
arg mißglückte und ihm ein äußerst linkisches Aussehen
gab konnte seiner Sache eher nützen als schaden

Sie waren indessen allesammt dem Hause nahe ge
kommen Sophie befahl einem der Diener ihren Mohren
nach der sür ihn bestimmten Stube zu führen und ihn bis

enger Eintracht mit England ob zufällig ob absichtlich ist
schwer zu sagen Es traf sich gerade daß der Ingenieur
der Donau Kommission ein Engländer ist und daß von den
technischen Rathgebern Barröre derjenige war welcher am
längsten Mitglied der Donau Kommission gewesen Frank
reich und England verfügten daher über die meisten posi
tiven Kenntnisse dieser Frage und da ihre Vertreter zu
gleich persönlich sich sympathisch waren ist ihr Zusammen
gehen leicht erklärlich ohne daß man besondere politische
Rücksichten dahinter zu suchen hätte

Das dritte Ergebniß der Konferenz ist die Schaffung
und Zusammensetzung der gemischten Kommission und ihrer
Befugnisse Diese wird die Flußpolizei auf der Strecke
von dem Eisernen Thore bis Braila ausüben und besteht
aus den vier Vertretern der Flußstaaten Oesterreich
Serbien Rumänien und Bulgarien und einem Vertreter
der Großmächte mit Ausschluß Oesterreichs Nacheinander
werden also in alphabetischer Ordnung Allemagne France
Grande Bretagne Italic Rnssie und Turquie in obiger
Kommission vertreten sein Die Dauer einer jeden Sitzung
ist auf sechs Monate berechnet so daß in drei Jahren
jede Großmacht ihren sechsmonatlichen Einfluß ausgeübt
haben wird Der Dreizahl entsprechend wurde dann auch
die Gesammtverlängerunz der Donaukommission auf die
durch Drei theilbare Zahl von einundzwanzig Jahren fest
gesetzt Die vorstehende Einrichtung ist längst als der
Vorschlag Barrsres bekannt Ursprünglich beabsichtigte er
Oesterreich in die alphabetische Reihenfolge mit aufzu
nehmen so daß ihm als Autriche die zweiten sechs Monate
zwei Stimmen zugekommen wären da außerdem Deutsch
land Allemagne als Oesterreichs Bundesgenosse und in
dessen Sinne gehandelt hätte würde es gleich in den ersten
sechs Monaten einen maßgebenden Einfluß auf die Beschsüsse
der Uferstaaten Kommission ausgeübt haben Von dieser
Forderung aber trat Oesterreich zurück nachdem Barröre
zu Paris dem Grafen Wolkenstein klar gemacht daß daran
niemals zu denken sei Die Befugnisse der gemischten Kom
mission finden sich in einem Anhange des Vertrages aus
einandergesetzt

s Politische Tagesübersicht
Halle den 16 März

Das Staatsministerium beschloß in gestriger Sitzung
die Vertagung des Landtags durch königliche Ver
ordnung und zwar von dem Tage der Erledigung des
Etats durch das Herrenhaus an bis incl 15 April welcher
auf einen Sonntag fällt Die königl Verordnung wird
unverzüglich im Hause eingebracht werden

Die Nachricht daß in dieser Session ein kirchen
politisches Gesetz Revisionsgesetz nicht zu erwarten ist

zum Mittagessen ruhen zu lassen da er von der Reise
erschöpft sei Dann sollte er sich zur Fahrt nach Lüttich
bereit halten

Wohl folgten die neugierigen Blicke der Leute an
denen er vorüber kam dem neuen Ankömmling doch hatte
Niemand Zeit ihn einer genauen Besichtigung zu unter
ziehen Auch versäumte Sophie nicht die allgemeine Thä
tigkeit durch allerlei sich kreuzende Befehle in eine eilfertige
Aufregung zu verwandeln und in dieser Weise dafür zu
sorgen daß ihr Mohr sich sammeln und vorbereiten konnte
ehe er mit dem rothen Galakleide angethan seinen Sitz
auf dem Kutschbocke des fürstbischöflichen Wagens ein
nehmen mußte

Was sich bei der Einfahrt in Lüttich zutrug und wie
der müde Gaul des unbekannten Reisenden unserm Mohren
Veranlassung gab als Retter in der Noth aufzutreten
haben wir im ersten Kapitel erzählt an welches wir den
Faden unserer Mittheilungen wieder anknüpfen

VIII
li kommö aux olioux

Die Gesellschaft im Palaste des Fürstbischofs von
Lüttich war heute am 7 September des Jahres 1740
zahlreich und glänzend Der hohe Herr durchschritt die
Reihen seiner Gäste mit einer Würde und einer huld
vollen herablassenden Freundlichkeit daß Könige sich hätten
ein Beispiel an ihm nehmen können Auf seinem Antlitze
lag ein hoher Grad innerer Befriedigung

Um 8 Uhr erschien die Gräfin von Berg mit ihrer
schönen Tochter Zwei reich gekleidete Pagen trugen die
Schleppe der Gräfin und stellten sich nachdem dieselbe den
Ehrenplatz unter den anwesenden Damen eingenommen
hinter ihrem Armstuhle auf Der Mohr in der präch
tigen Hoflivree roth und gold ging Sophiens Schleppe
tragend mit vorgebeugtem Oberkörper die Blicke auf den
Fußteppich geheftet hinter ihr her Er war sichtlich froh
als er in einer Fensterbrüstung unweit des Sessels den sie
eingenommen im Schatten der schwer herabfallenden Seiden
gardinen halb verschwinden konnte



wird dem D T als durchaus zutreffend bezeichnet Die
Antwort des Kaisers an den Papst betone nochmals
den im ersten Schreiben des Kaisers eingenommenen Stand
punkt und spreche die Hoffnung aus daß besümmte Vor
schläge seitens der Curie gemacht werden Das sei der
augenblickliche Stand der Dinge

Der Chef der Admiralität wird wie die Magd
Ztg mittheilen zu können erklärt nun auf seinem Posten
verbleiben nachdem die Differenzen welche zwischen ihm
und dem Reichskanzler Fürsten Bismarck bestanden haben
beseitigt sein sollen Slaatsminister v Stosch wird am
Freitag vom Kaiser empfangen werden

Wie man hört sprachen sich in einer Conferenz beim
Kaiser Stosch und Kameke für ein Compromiß in
Sachen der Communalsteuerfrage der Offiziere aus während
Albedyll und Moltke in derselben Conferenz gegen ein
Compromiß waren der Kaiser habe sich auf Seite der
Letztereu gestellt und dies sei der unmittelbare Anlaß zu
dem Entlassungsgesuch sowohl von Kameke s als von Stosch
gewesen Des Letzteren Entlassung hat der Kaiser abgelehnt

Die Kommission zur Vorberathung des Sub
Hast ations Gesetzes beschloß gestern bei der Berathung
des Kassengesetzes auf Antrag des Abg v Baullieu Marcorad
daß die Sätze der Gerichtsgebühren noch niedriger bemessen

werden sollen als dieselben auf Antrag Wallher in der letz
ten Sitzung angenommen worden sind Der Kommissar des
Finanzministers erklärte daß er sich über den Antrag Baullieu
nicht äußern könne

Durch den vorletzten und letzten Wechsel in der Leitung
des preußischen Kultusministeriums haben die Bestrebungen
eine Unterbrechung erfahren welche darauf berechnet waren
den Wünschen des ärztlichen Standes entsprechend die Me
dizinaltaxe zu resormiren Ueber die Stellung des Kul
tusministers zu dieser Frage ist bisher nichts bekannt ge
worden Wie jetzt verlautet hält der Minister es für sehr
schwierig eine für die gefammte Monarchie bestimmte Taxe
für die Medizinalpersonen zu erlassen die auf die Verschie
denheit der örtlichen Verhältnisse den Erwerbs und Fami
lienstand des Zahlungspflichtigen so wie auf die besondere
Mühewaltung und Zeitversäumniß in gebührender Weise Rück
sicht nähme Jedenfalls würde wenn der Minister sich für
den Erlaß einer neuen Taxe entschiede die letztere sofern
die Zahlung nickt aus öffentlichen Kassen zu leisten in Ge
Mäßheit des s 80 der Gewerbeordnung nur als Norm für
streitige Fälle beim Mangel einer Vereinbarung zu betrach
ten sein

In der Münchener Allg Ztg wird die Nachricht
über eine amtliche Aufforderung der Oberlandesgerichte oder
der Anwaltskammern des Königreichs zur Abgabe von Gut
achten über die Frage der Wiedereinführung der Be
rufung in den landgerichtlichen Strafsachen als unbe
gründet bezeichnet Wie es scheint liegt in diesem Dementi
der Nachdruck darauf daß keine amtliche Aufforderung
ergangen sei

Mit dem gestrigen Tage war der wiederholt verlän
gerte Handelsvertrag mit Spanien abgelaufen von
einer abermaligen Verlängerung ist nichts bekannt und die
Aussichten für den Abschluß eines neuen Vertrags sollen sehr
ungünstig stehen Indessen ist telegraphischer Meldung aus
Madrid zufolge noch ein Depeschenwechsel über die strit
tigen Punkte zwischen dort und Berlin eingeleitet

Der Köln Ztg schreibt man aus Berlin Die
g ünstigen Beziehungen zwischen Deutschland und Eng
land sind in jüngster Zeit gewiß mit Recht mehrfach be
tont worden Es hat ja auch an thatsächlichen Beweisen
dieses Verhältnisses schon seit längerer Zeit nicht gefehlt
Der Minister Gladstone mag früher sowohl in Oesterreich
als in Deutschland andere Eindrücke veranlaßt haben Aber
je mehr England bei den Vorgängen auf dem Festlande

Sophie war in diesem Jahre zur blühenden Jungfrau
geworden Mit gerechtfertigter Bewunderung umdrängten
sie die Hoskavaliere geistlichen und weltlichen Standes
Das beengte den Mohren mehr als die knappe Livree
die man vergebens zu erweitern und zu verlängern gesucht
hatte

Die Gesellschaft unterhielt sich von tausend Dingen
Am lebhaftesten beschäftigte einzelne Gruppen die Frage
warum wohl der Fürstbischof in diesem Jahre die Winter
saison so ungewöhnlich früh eröffnet habe Man war
äußerst gespannt von den Lippen des hohen Herrn die
Ursache zu vernehmen Bis jetzt hatte er sich nur hin und
wieder erwartungsvoll die Hände gerieben und vielsagend
gelächelt ohne eine deutliche Erklärung abzugeben

Sophie die ihrerseits nicht ohne eine gewisse Bangig
keit aber doch ebenso lebhaft den Grund dieses Ereig
nisses zu erfahren wünschte sagte jetzt in ihrem heitersten
Tone

Was mich betrifft so wurde ich von Monseigneurs
plötzlicher Ordre dergestalt überrascht daß ich tausend ver
kehrte Befehle für die Uebersiedlung nach Lüttich gab und
dabei die wichtigsten Dinge auf dem Sommerschlößchen
vergaß

Nun, bemerkte der Oheim Deinen Mohren hast
Du doch nicht vergessen wie ich sehe

Sophiens Gesicht war mit Gluth übergössen
Monseigneurl stammelte sie Hätte ich ihn nicht

mitbringen sollen
Im Gegentheil ma xstits l ich freue mich daß der

Bursche so zu rechter Zeit ankam Ncm eousin der König
von England hat ihn um zwei Wochen früher geschickt
als er es mir in seinem letzten Briefe versprochen Das
freut mich ms Mitsl weil ich weiß daß Dir durch dieses
Geschenk der heißeste Wunsch erfüllt warb

Sophie küßte die Hand Monseigneurs Ihre Wangen
glühten noch immer

Nun und wie benimmt sich der schwarze Bursche
bisn Vo onsl

Der Fürstbischof schickte sich an den schwarzen Bur
schen der jetzt dicht hinter dem Stuhle der Comtesse stand

betheiligt wurde hat auch Gladstone die Nothwendigkeit
eines guten Einvernehmens mit der diesseitigen Regierung
nicht verkannt und eine andere Linie innezuhalten als dem
englischen Interesse entsprechend für nothwendig erachtet
Dies war schon seinerzeit bei der bekannten Anwesenheit des
Herrn Goschen in Berlin während seiner Unterredung mit
hiesigen leitenden Staatsmännern wie damals verlautete
deutlich hervorgetreten und die freundlichen Beziehungen haben
sich seitdem in einer Weise die ihre Dauer hoffen läßt be
festigt Daß sie nur dem Frieden zustatten kommen können
ist klar und kann auch in Paris und Petersburg nicht ver
kannt werden Es ist auch wohl nur ein Zufall oder die
Folge eines Mißverständnisses wenn die französische Havas

Agentur in auswärtigen Blättern die Ernennung des Prin
zen von Wales zum preußischen Feldmarschall wiederholt in
Abrede zu stellen versuchte und sogar von einem Schreiben
des Sekretärs des Prinzen zu melden wußte das jene Er
nennung bestritten habe Daran ist kein wahres Wort
Jenes Schreiben exlstirt gar nicht und die fragliche Ernen
nung ist grade in der Umgebung des Prinzen bestätigt wor
den und wird ernstlich nicht mehr bezweifelt

Das österreichische Abgeordnetenhaus hat
gestern das Steuerprovisorium pro Monat April sowie
den für die böhmische Fakultät der Medizm an der Uni
versität Prag geforderten Nachtragskredit genehmigt Vor
der Sitzung hatte der Minister im Budgelausschusse auf
eine Anfrage erklärt daß von denjenigen die eine Anstel
lung im öffentlichen Sanitätsdienst aufreden auch künftig
bei der Physikatsprüsung die Kenntniß der deutschen Sprache
nachzuweisen sein werde daß jedoch eine Ausdehnung dieses
Nachweises auf das Lxs,rasu riZorosiiiQ der Kandidaten
der Medizin nicht beabsichtigt sei

In der gestrigen Sitzung des englischen Unterhauses
änderte der Deputirte Hicköbeach das gegen das Kabinet
beantragte Tadelsvotum dahin ab das Haus bedauere
daß die Regierung durch die Transvaal Konvention das
Land zu Engagements verpflichtet habe die es jetzt nicht
erfüllen wolle

Das französische Kabinet hat beschlossen daß an die
jenigen welche am nächsten Sonntag an öffentlichen Kuni
gebungen teilnehmen vorher die gesetzliche Aufforderung
gerichtet und daß wenn trotzdem Zusammenrottungen statt
finden alle Theilnehmer an denselben verhaftet werden
sollen Bezüglich des gestern vom Journal ofsiciel
veröffentlichten Dekrets betreffend die Ermächtigung zur
Ausgabe eines für die Sicherung der Konsolidirung der
schwebenden Schuld erforderlichen Betrages Zprozentiger
amortifirbarer Rente bis zum Belauf von 1200 Millionen
weisen die Journale darauf hin daß dies nur die Folge
und Ausführung des Buogetgefetzes vom Jahre 1882 sei

In dem Prozeß der Union gönsrale wurden gestern die
Verhandlungen vor dem Apellyose zu Ende geführt die
Verkündigung des Urtheils wurde auf nächsten Montag
vertagt Der Assiseuhos von Monlins Departement
Allier hat 3 Anarchisten wegen bei öffentlichen Versamm
lungen in Momlu on gehaltener aufrührerischer Reden in
Z0ntumÄoig,ui verurtheilt und gegen jeden derselben auf
2 Jahre Gefängniß und 3000 Francs Geldbuße erkannt

Im weiteren Verlaufe der Debatten der vorgestrigen
Sitzung der italienischen Depntirtenkammer äußerte
der feiner Zeit in Oesterreich wegen politischer Verbrechen
zum Tode verurtheilie Deputirte Finzi Italien sei ge
zwungen worden sich nach dem Osten zu wenden da es
von den westlichen Mächten nur Nachtheile und Schimpf
erfahren habe Man müsse daher der von dem Ministerium
bewirkien Annäherung an die beiden Kaiserreiche
Beifall zollen Er stimme einer Verbindung mit Deutsch
land zu vorausgesetzt daß durch eine solche Italien nicht
verpflichtet werde Deutschlands Politik des Uebergewichts

einer genauen Prüfung zu unterwerfen als die Flügel
thüren die nach dem Speisesaale führten geöffnet wurden
und das übliche NonssiMsur st ssrvi ertönte

Sophie benutzte die Bewegung welche bei diesen will
kommenen Worten unter den Anwesenden entstand um
ihrem Mohren einen Wink zu geben und ihm zuzuflüstern
daß er nun wieder ihre Schleppe anfassen und hinter
ihr her nach dem Speisesaale gehen müsse Er schickte sich
auch wenngleich etwas unbeholfen an ihrem Befehle
Folge zu leisten als in dem Vorsaale des Staatsgemachs
in dem die Gesellschaft versammelt war Stimmen laut
wurden Der Fürstbischof welcher soeben seiner Schwäge
rin den Arm bieten wollte hielt inne und richtete einen
fragenden Blick auf einen der dienstthuenden Kammer
herren Sogleich wendeten sich alle Blicke nach der Thür
des Vorsaales welche in diesem Momente geöffnet
ward

Der Eintretende war ein Mann den man die Be
scheidenheit selbst hätte nennen können seine Erscheinung
brachte aber die unbeschreiblichste Wirkung hervor Schreck
Erstaunen und Neugierde waren in den Zügen und Ge
berden der Anwesenden zu lesen während alle Blicke sich
auf ihn richteten

Der Mohr ließ die Schleppe seiner schönen Gebieterin
fallen als ob sie ihm die Hände verbrannt hätte und
stürzte über ihre reichen seidenen Falten stolpernd aus die
Saalthür zu

Auf halbem Wege schien ihm das Unpassende seines
Benehmens freilich einzuleuchten denn er hielt plötzlich an
und sah sich betroffen im Kreise um Daß man seiner
nicht zu achten schien gereichte ihm sichtlich zur Beruhi
gung und er benutzte diesen Umstand um mit langsamen
leisen Schritten an der Wand sort bis zu der weitgeöff
neten Thür des Speisesaales zu gleiten Dort mußte er
aber im Schatten der Säule stehen bleiben an welcher die
Thürgehänge befestigt waren denn der Mohr des Fürsl
bijchoss und der Kammerdiener standen auf der Schwelle
Auch die bei der Tafel beschäftigten Lakaien waren neu
gierig hervorgetreten um zu sehen was vorging

Fortsetzung folgt

zu unterstützen Auch eine Verbindung mit Ochnrrch
Ungarn billige er wenn dieselbe unter beiderseitig gkchen
Bedingungen erfolge Er glaube daß die politischen Er
wägungen dahin führen würden diese Verbindung eng r zu
schließen Er beklage daß man der Intervention in
Aegypten nicht zugestimmt habe Dem Deputirten
Marselli gegenüber wiederholte der Minister des Aus
wärtigen Mancmi die Ablehnung einer Jnterventior sei
keine definitive gewesen wohl aber die Folge des bereit rm
StaatSrathe gefaßten Beschlusses nicht unmittelbar wer
bietungen einer iMrten Aktion von welcher Macht die
selben auch kommen mögen anzunehmen Minghetti gegen
über wies der Minister nach welche internationalen Ver
pflichtungen die Regierungen verhindern mußten das An
erbieten Englands ohne Weiteres anzunehmen und erllärt
daß die eventuellen Vortheile den Opfern unter anderen
den finanziellen nicht entsprochen haben würden da Nie
mand die Dauer der Intervention hätte voraussehen können
Der Minister sprach dem Deputirten Savini semen Dank
dafür aus daß derselbe wenn er schon eine Allianz mir
Oesterreich Ungarn sür unmöglich halte doch erklärt habe
weder direkt noch indirekt die verwerflichen und von ihm
selbst mißbilligten Versuche zu befürworten Dem Deputirten
Fortis gegenüber bestätigte der Minister seine früheren Er
klärungen und fügt hinzu wenn man das Recht der Re
vinvlk llon von GebietStyeilen zugestehe Italien das ver
trauen iu die Vertrage stören und bei allen Großmächten
Mißtrauen erwecken würde Der Minister glaubt von allen
weiteren Erklärungen in dieser Hinsicht Abstand nehmen zu
sollen da es unter der Würde dieser Versammlung sein
würde derartige Erwägungen anzustellen Er werde Italien
mit einer solchen Politik nicht in die Acht der civiliftrten
Nationen bringen

Da der mit der Neubildung des holländischen
Kabinets beauftragte konservative Deputirte Heeinsierk
ein Kabinet nicht zu Stande bringen konnte so ist nunmehr
der Präsident der zweiten Kammer Vanreer liberal rnit
der Neubildung betraut worden Derselbe hat den Austrag
angenommen

In Folge der Absetzung des Metropolitans von Sofia
haben die bulgarischen Munster ihre Entlassung eingereicht
welche vom Fürsten angenommen wurde Soboless uurde
mit der Bildung eines neuen Kabinets beauftragt Lie
bezüglichen Schritte desselben haben aber bis jetzt noch nicht
zum Ziele geführt

Deutsches Reich
Berlin 15 März

Se Majestät der Kaiser nahm hmk
die Vorträge der Hosmarschälle entgegen und empfingen
Generalmajor von Hänrsch Direktor des Allgemeinen
Departements Mittags arbeitete der Kaiser mit dem
General Lieutenant v Albedhll und unternahm hierauf eine
Spazierfahrt Gestern hatte der Kaiser zunächst dem Staats
minister v Hatzseldt und hieraus dem Minister v Puttkaner
Audienzen ertheilt

Am Geburtstage des Kaisers ist da der
sel be in diesem Jahre in die Charwoche fällt von einer
größeren Gratulationscour wie solche sonst an diesem Tage
stattzufinden pflegte abgesehen worden und gedenkt der
Kaiser am Vormittage nur die Glückwünsche der hier c,n
wesenoen Mitglieder der königl Familie entgegenzunehmen
Ebenso wird auch an einem srüheren Tage wie früher
irrthümlich gemeldet eine Gratulation seitens der Fürst
lichkeiten der Generalität c diesmal nicht stattfinden

Ihre Majestät die Kaiserin stattete heute Mit
tag der Augusta Stistung zu Charlottenburg einen längten
Besuch ab

Der Kronprinz nahm gestern Vormittag Mili
tärische Meldungen entgegen und empfing um 12 Uhr
den Grasen v Zielhen Schwerin und darauf den Kamn r
herrn Grasen Oehnhausen

Der Prinz Wilhelm sowie der Prinz Alexawer
und der Erbprinz von Sachen Meiningen wohnten geiecn
Abend dem Vortrage in der militärischen Gesellschaft im
Architektenhause bei

In Gegenwart der Kronprinzessin fand heute
im Lettehaus die Jahresprüfung der Handelsschüle
rinnen des LettevereinS statt Zum Empfange er
hohen Frau die in Begleitung des Kammerherrn v Sccken
dorff erschienen war hatten sich Geh Rath Schneider Prof
Gneist sowie die Damen des Vorstandes mit Frau Eche
peler Lette an der Spitze eingesnnben Nach einer kurzen
Ansprache des Geh Rath Schneider begann die Prüsung
der 34 Schülerinnen Auf Wunsch der Kronprinzessin er
Protektorin des Vereins waren Handelswissenschasr Fran
zösisch Englisch Buchsührung und Handelsgeographie als
Prüfungsgegenstände gewählt worden Die Schülerimsn
bekundeten in all diesen Fächern sicheres Wissen Nach der
Prüfung welche die volle Anerkennung der Frau Kronprm
zessin fand erfolgte die feierliche Vertheilung von Mevai iM
an zwei Schülerinnen der Handelsschule und zwei SaMe
rinuen der Zeichenschule drei Schülerinnen wurden öffent
lich belobt Die hohe Frau besichtigte sodann von F au
Schepeler Lette geführt die Ausstellung der Arbeiten der
Schülerinnen und schied mit dem Ausdruck vollster Befrie
digung

Der Erbprinz von Sachfen Meiniug n
welcher zur Zeit Dienste im Großen Generalstab versieht
wird dem Vernehmen nach am Geburtstage des Kaisers
zum Kommandeur des 2 G rderegimentS ernannt weu n

Die bevorstehende Anwesenheit der Prinzessin
Heinrich ver Niederlande der Erbgroßherzogin
von Oldenburg und der Herzogin vonEonnaught
die letzteren Beiden mit ihren Gatten hängt damit M

sammen daß die sämmtlichen Kinder des Prinzen Friedrich
Karl ihren Vater nach viermonatlicher Abwesenheit durch
die Orientreise begrüßen wollen Auch die Abreise des
Prinzen Friedrich Leopold nach Bonn wird sich bis



zur Rückkehr seines prinzlichen Vaters verzögern Das
Testament des Prinzen Karl wird erst nach der Rückkehr
seines Sohnes in vollem Umfange zur Ausführung gelangen

Oesterreich

Wien 15 März Wie die Wiener Allg Zeitung
wissen will würde der Erzherzog Wilhelm sich zu den Krö
nuugsseierlichkeiten nach Moskau begeben Anläßlich des
fünfzigjährigen Jubiläums Laroche s als Mitglied drs Hof
burgthealers wurde demselben heute seitens der General
intendanz und des Hofburgtheaters eine prachtvoll ausge
stattete Adresse überreicht Auch aus dem Kre se seiner
Freunde gingen dem greisen Künstler auf brieflichem und
telegraphischem Wege zahlreiche Gratulationen zu

Rntzland
Petersburg 13 März Makows tragisches Ende

findet allgemeine Theilnahme Makow war nicht unbe
liebt er lebte ehr bescheiden und war sparsam obgleich er
13000 Rubel Pension bezog und ein großes Familiengut
und bedeutende Landereien im Oreuburgifchen Gouverne
ment besaß Der ehemalige Minister des Innern zeichnete
sich durch Frömmigkeit aus Vorgestern hatte er noch die
Poslkttche besucht auf seinem Tische fand man die Bibel
Evangelium Johannis aufgeschlagen Am Abend vor sei
nem Tode hatte er bis 12 Uhr noch Gäste bei sich Als
man ihn entseelt fand brannte die Lampe noch ein Be
weis daß er die ganze Nacht hindurch geschrieben hatte
Es scheint daß der Besehl des Kaisers die Kanzlei des
Ministeriums des Innern auf ihre Vergangenheit hin einer
genauen Prüfung zu unterziehen und der letzte ihm be
kannte Unterschleis seines Freundes Persiljew ihn zum
Seibjimord getrieben haben Es ist nicht gut denkbar daß
Makow wie einige Blätter behaupten wollen rein dastehe
möglich ist dagegen wohl daß seine Mitarbeiter und Be
amten der größte Vorwurf trifft die wahrscheinlich viel ge
stohlen haben während Makow darüber hinwegsah

Rumänien
Bukarest 15 März Die Abwesenheit des Königs

welcher seiner angegriffenen Gesundheit wegen über Pest
und Graz nach Genua geht wird sicherem Vernehmen nach
etwa 6 Wochen dauern Derselbe wird von keinem Mi
nister begleitet und hat die Reije keine politische Bedemung

Serbien
Belgrad 15 März Der russische Ministerresident

Persiani ist hierher zurückgekehrt und Halle heute eine
zweistündige Unterredung mit dem Ministerpräsidenten

Türkei
Konstantinopel 14 März Die Pforte hat noch

keine Entscheidung bezüglich der Verlängerung der Funktions
dauer Rustem Paschas als Generalgouverneur des Libanon
genossen Die Ernennung des ehemaligen Ministers des
Auswärtigen Said Pascha zum Botschafter in Berlin ist
nunmehr beschlossen worden die Regierung erwartet nur
noch die Zustimmungserklärung Deutschlands Prinz
Friedrich Karl von Preußen ist heute in Baal Bec einge
troffen und beabsichtigt morgen nach Beyruth und dann
voraussichtlich nach Kreta zu gehen

Eingesandt
Das königliche Konsistorium hat angeordnet daß die von dem

evangelischen Oberkirchenrath zum Besten des Rauhen Hauses zu
Hamburg und des Johannisstiftes bei Berlin genehmigte Kollekte am

nächsten Sonntag in den Kirchen unserer Provinz eingesammelt wird
Unter den zahllosen Anstalten christlicher Barmherzigkeit die sür ihre
Zwecke Gaben der Liebe erbitten dürften die beiden genannten in
besonderem Maße berechtigt und berufen sein einmal ein außer
ordentliches Opfer liebreicher und dankbarer Theilnahme zu erwarten
Es werden am 12 September d I SO Jahre daß Johann
Heinrich Wichern ein armer unbekannter Kandidat in Hamburg
mit seiner Mutter und drei armen der Erziehung bedürftigen Kindern
in ein kleines halb zerfallenes strohgedecktes Bauernhaus das nach
seinem früheren Besitzer Rüge Ruges Haus oder plattdeutsch Rauhes
Haus hieß in Gottes Namen einzog um dieser armen Kinder Ver
sorger Erzieher Vater zu werden Was sür ein großartiges Liebeswerk
ist aus diesem kleineu Ansang geworden l Das Rauhe Haus ist jetzt
ein Dorf von 26 Häusern die in einem großen parkähnlichen Garten
zwischen Feldern Blumen und Gemüseanlagen und schattigem Ge
hölz liegen und circa 200 Kindern die hier aus sittlichem Verderben
errettet und zu brauchbaren Gliedern der Gesellschaft erzogen werden
sollen eine Heimath geworden sind Familienweise d h in Gruppen
von 12 bis 14 wohnen die Kinder unter der Aufsicht von Erziehungs
gehülfen oder Brüdern die ungefähr 40 an Zahl im Rauhen Hause
einen seminaristischen Unterricht empfangen und für die verschieden
sten Aufgaben der Inneren Mission unter den Armen Kranken Ge
fangenen sür die Reitungshäuser Herbergen zur Heimath u s w
ausgebildet werden in den einzelnen Häusern zusammen Sie
empfangen einen sorgfältig geordneten Volksunterricht werden mit
allerlei nützlichen Arbeiten in Feld und Garten beschäftigt und ge
nießen das Glück eines reich gegliederten und vom Geiste der Liebe
und des Friedens getragenenen Gemeinschaftslebens In einem Lehr
lingshaus werden 24 Lehrlinge zu Druckern und Schriftsetzern Schuh
machern und Schneidern Buchbindern und Tischlern von tüchtigen
Meistern ausgebildet In einem großen Pensionat empfangen 70
Knaben neben der nach den gleichen Grundsätzen geregelten Erziehung
ein vollständigen Realschul und Gymnasial Unterricht Tausende von
Kindern die auf dem Wege waren zu Grunde zu gehen und zum
Behufe ihrer Errettung dem Rauhen Hause anvertraut wurden
haben nachher in den verschiedenartigsten Berufsstellungen treu und
redlich ihren Mitmenschen und damit dem Vaterlande gedient 477
Brüder sind aus dem Rauhen Hause in den Dienst christlicher An
stalten übergegangen Viele sind in den 50 Jahren schon gestorben
42 arbeiten augenblicklich in Rettungshäusern 11 in Waisenhäusern 7 in
Kranken und 11 in Armenhäusern 35 sind Hausväter oder Gehülfen
in Herbergen 25 Stadtmissionäre 45 Strafanstaltsaufseher 15 Co
lonistenprediger unter den Deutschen in Amerika und Australien
Diese großartigen Anstalten werden ausschließlich von ihrer Begrün
dung an ohne jedwede Staatsunterstützung oder feste Kollekte durch
freiwillige Liebesgaben unterhalten und haben ihre Wirksamkeit noch
mit jedem Jahrzehnt weiter ausdehnen können Und jener unbe
kannte Kandidat Wichern hat mit seinem brennenden Liebeseifer
und seiner hinreißenden Begeisterung die Herzen und Gewissen un
zähliger Glaubensgenossen in unserem Vaterlande 40 Jahre hindurch
geweckt und direkt oder indirekt zur Entstehung der allermannig
saltigsten Anstalten christlicher Liebe sür alle möglichen Gestaltungen
religiöser und sittlicher Verkommenheit irdischen Elends Veranlassung
gegeben Das Johannisstift in Moabit bei Berlin ist eine von ihm
vor 25 Jahren in s Leben gerufene Zweiganstalt des Rauhen Hauses
die als Kinderanstalt der großen Hauptstadt unseres Vaterlandes in
ähnlicher Weise wie das Rauhe Haus der großen Seestadt Deutsch
lands Hamburg zum Segen werden soll und vielen armen und
elenden Kindern Berlins bereits geworden ist

Es ist ein schöner Gedanke unserer obersten Kirchenbehörde daß
diese Kollekte sür das Rauhe Haus und das Johannisstift gerade am
Palmsonntag dem Tage an dem so viele Eltern in unseren Gemein
den ihre Kinder zur Konfirmation in das Haus Gottes begleiten
und ihrer eben darum mit besonderer fürsorgenden und fürbittenden
Liebe gedenken in unseren Kirchen eingesammelt werden soll Möchten
sie vor Gottes Angesicht auch der Kinder gedenken die durch die
sürsorgende und fürbittende Liebe in diesen christlichen Erziehungs
anstalten den Weg zum irdischen und zum ewigen Glück und Frieden
finden sollen und eben darum zu dem Jubilänmsopfer das die
evangelische Kirche dem Rauhen Hause schuldet aus fröhlichem

Herzen beitragen R
Leipziger Repertoire

Sonnabend den 17 März Neues Theater Hie Wels
hie Waiblingen Vaterländisches Drama in 5 Auf
zügen von Eduard Tempeltey
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Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dc t St

Baro
meter

MW

Thermometer

nach

Lsisius kssum

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wind

15 März

16 März

2 Nm

8 Ab
7 M

742,0

740,0

738,0

S,0

4,4
6,9

0,0
3 5

5,5

65
80

87

N0
Nv
K0

heiter

desgl

Schnee

Uebersicht der Witterung
Ein umfangreiches Gebiet mit niederen und gleichmäßig

vertheiltem Luftdrucke erstreckt sich von Südwesteuropa nord
ostwärts nach Finnland hin so daß jetzt allenthalben schwache
Winde meist aus variabler Richtung herrschen Ueber Cen
traleuropa ist das Wetter im Norden meist heiter im Süden
vorwiegend trübe in Süddeutschland fällt fast überall Schnee
Während auf letzterem Gebiete die Temperatur weiter ge
stiegen ist hat im nördlichen Deutschland der Frost fast
überall zugenommen Hannover und Königsberg melden 11
Danzig 13 Magdeburg 15 und Rügenwaldermünde 16
Grad Kälte dagegen hat das südwestliche Deutschland Thau
wetter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

W

Der heutigen Nummer unseres Blattes liegt ein Prospect
der RabattsSpar Anstalt bei

Berliner Börse vom 15 März
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe
Consolidirte Preußische Anleihe

do do doStaats Anleihe 1850 52 53
Staats Schuldscheine
Berliner Stadt Obligationen 76 u 78
Landschaftliche Central Pfandbriefe

62

Pommersche

Posensche neue
Sächsische
Posensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do

do
do
do

102,10 bz
104,10 bz
102,00 G
101,00 G
98,50 bz
102,90 bzB
101,50 bzG
101,60 B
100,00 bzG

100,90 bz
100,90 bz
101,10 G

Bremer Anleihe de 1330
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1367

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose P St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose P St

3

3V
3

102,30G
81,20 bz
133,20 bz
225,10 bz
133,75 B
97,7SbzG
126,60 G

189,00 bz
27,90 bz
146,30 bz

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener St Prior
Magdeburg Halberstädter B St Pr
Niederschl Märk St Act
Rheinische do
do B doThüringer IÄ L do

5

3

4

V
4

8V

Deutsche Hypotheken Certifikate
Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Brauufchw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Memmger Hyptheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110
do V VI rz 100 1386
do rz 115do II rz 100Preuß Centr Pfandbr unk rz 110 5
do

do
do

do 1830 81 32
Preußische Hypth A B I

do
do

rz 110
rz 100
rz 100
rz 100
rz 120

VI rz 110
VIII rz 100

Ausländische Fonds
Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1358
do Lott Anl 1360
do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische confol Anl 1870

do do 1371do Anleihe 1877
do 1830

Orient Anleihe I

do IIPräm Anleihe de 1364
Pr Anleihe de 1866
Boden Kredit
Centr Bodenkr Ps

do

Russ Engl
do
do
do
do
do

Ungarische Goldrente

do dodo Papierrente

5

4

4V
4V

ab 38,75 bG
100,60 G
ab 165,50 bz
ab 101,75 bz
ab 215,30 G

89,60 G
83,10 B
66,70 bz

325,00 B
121,25 bz

316,25 bz
103,30 B
96,90 bz

3 l0e bzB
91,30 bzB
72,00 510 bz

57,40 s 50 bz
57,50 bz
139,60 bz
134,90 bz
82,75 bzB
71,25 bzB
102,50 B
75,60 bzG
74,00 bz

Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Pfandbr 1872 1879

Eisenbahn Stamm n Stamm
Mona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslan Schweidnitz Freiburg
Halle Soran Gnben
Mainz Ludwigshasen
Mecklenburg Frdr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder U Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dux Bodenbach

Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St I
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth s L L
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

104,10 bzG
101,30 G
106,10 G
110,50 bzG
101,25 bz
97,25 bzG
108,00 G

111,00 G
104,00 bzB
109,70 G
93,10 bzG
114,20 bzG
109,00 G
104,80 G
103,50 bz
99,40 G
106,25 bzG
107,40 bzG
97,00 bzG
101,10 bzG
103,10 bzG
100,00 bz

Prioritäts Aktien

Berlin Dresden St Pr
Sorau Guben St Pr

do
do
do
do

do

216,50 bzB
13,60 bzG
336,00 bz
108,90 bzG
27,00 bzG
100,90 bz
134,00 bzG

27 90 bzB
120,00 bzG
179,25 bz
103,10 bz

41,25 bz
96,50 bzG
253,70 bz
77,70 bz

139,00 bzG
132,00 bzG
113,00e bz
70,60 B
585,00e bz
354,50 bz

131,30 G
61,60 bzG

Nordhausen Erfurt
Ostpreußische Südbahn
R Oder User
Saalbahn
Weimar G cg

44,40 bzG
101,75 bzG
95,25 bz
109,50 bzG
176,00 bzG
87,00 G
52 50 bzG

Eisenbahn Prioritäts Aktien
Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Ser
do IX SerBerlin Anhalt u L

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb I it u

do latBerlin St II III u VI gar
Cöln Mindener II Em 1853

do VI Emdo VII EmHalle Sorau Guben v St gar
Magdeburg Halberstadt 1373
Magdeburg LePz Pr llt

do IÄ ZZMainz Ludw 1831
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberschlesische gar llt Z
do gar 3 /2 lab
do gar 40/0 IÄ H
do Ein v 1879
do do v 1380

Ostpreußische Südbahn ö L
Rechte Oderufer

do II SerRheinische

do III Em 1369 71 u
Thüringer I Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

ö

L

und Obligationen
4 u 103,00 G
4 2 104,20 G
4 103,00 bzG
4 /2 103,00 bzG
5 104,30 G
4 /2 103,20 Bk f
41
4Vz 103,40 bzB
4 2 102,90 bzk f
4 /z 103,25 B
4 101,10 G
4 /2 102,30 G
4 101,10 bzG
4

4 2 105,20 B
4 /z 103,25 B
4 2 103,25 G
4 103,20 Bk f
47 104,75 Gk s
4 101,00 G
4 100 10 bzB

102 75 bzG
98 75 bz
34 40 bzB
103 10 G
103,10 Gk s
105,20 G

103,00 B
103,30 G
100,90 G

3 /2

4

4V
4V
4V
4Vl
4

4

73 4
4

4V
Z4V

4V

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik

cn 103
101,00 G
103,50Bk f

102,75 Bk f
Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäfan gar
Nicolai Obligationen
Rjäfan Koslow gar

Bank Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburger Privatbank

79,70 G
34,30 G
103,40 G
84,30e bzB
103,30 G
100,40 bzG
102,50 B
77,50 B
101,25 bz

117,25 bz
155,75 bzB
127,75 G
96,00 bzG
123,10 G
158,70 G
106,50 G
117,75 bz

Kette Elb Dampffch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister d Roßmann
Sächsische Gußstahlsabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßf Chem conv
Sudenburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordh
Thale Eifenb St Pr
Zeitzer Maschine

4

4

4

4

4V
4

122,00 G
96,50 e bzB
109,50 bzG
123,50e bzB
149,60 bzG
91,00 G

85,40 bz
71,10 G
171,00 G
139,75 bzG
73,75 bz
108,75 G
133,50 G
136,75 bzG
186,00 B

35F0 bzG
225,00 bzB
133,00 G
122,00 bzG
156,75 G
122,60 bzG

67 10 G
82,00 bzB
163,60 G
121,10 G
136,00 bzB
104,50 bzG
93,75 bzG
71,80 bzG
120,00 bzG
164,50 bz
122,00 G
100,00 B
159,10 bzG
219,25 G
113,60 G
109,50 bz
148,00 B

Wechs
100 Fl
1 L Strl
100 Fr

Wien österreich W l100 Fl
Petersburg j100 S R

Amsterdam
London

e l
8T
8 T
8 T
8T
3W

169,25 bz
20,435 bz
31,00 B
170,70 bz
202,90 bz

Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars Pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl
Russische Banknoten per 100 Rubel

16,23 bzB
4,225 G
81,00 B
170,80 B
203,90 bz
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SO eigene Centralgeschiiste
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fein deeorirt

S5I r Wt rI rin 11 verschiedenen Nüancen
A Packet 20 10 und 5 H empfiehlt

K rss
g r Mrichstr a tze Nr 16

Täglich frisch gestochenen Spargel
italienischen Blumenkohl Radieschen Endivien
Erfurter Brunnenkresse empfiehlt

A Lvdmvissvr
M arkt 13 im Keller

Sehr schöne Speisekartoffeln
gutkochende Hiilsenfriichte

empfiehlt

A Lvdmvlssvr
Markt 13 im Keller

Sxpeditio im Waisenhaus Bllchdv

riLokS Koläbutten
Ä M 15 empfiehlt

r I l lnchftr iie Z7

assolimtt
aller feinen Wurst und Fleischwaaren
diverse Braten russ Salat sowie alle
Sorten conservirte Früchte n Gemüse
ff Hamburger n russ Caviar Rhein
lachs russ Zucker Schoten conservirte
Fischwaaren jeder Art empfiehlt
gr Ulrichstratze 27 F vsm,/

Für Hausfrauen
Hausbacken jeder Art werden sorgfältigst

ausgeführt bei 2
gr Ulrich str 2 7 u kl Ulr ichstr 20

Fröbel scher Kindergarten in Halle ist
käuflich zu übernehmen Off F K 22W
an I Barck K Co Halle a S

des Waisenhauses in Halle o d S

Mehrere gebr krenzsaitige Pianinos
vorzüglich erhalten 350 500 zu ver
kaufen Wilhelmstraße 5 I

Ein volltöniges Klavier und ein gutes
Sopha ist schleunigst we en Todesfalls zu
verkaufen Taubengasse 17 ck I

Ein feines Pianino zu verkaufen
Geiststraße 22

K F Sopha sehr gut erhalten ver I I
D kauft Hospitalplatz 1 parterre K I

Ässss s
Sonnabend vo n früh an Pökellnochen

I S UUW V ASS
Zur Feier des Geburtstages Seiner

Majestät des Kaisers heute Sonnabend

grosser ZaU
Für den Jnseratentheil verantwortlich

M Uhlemann in Halle
Hierzu eine Beilage

Bekanntmachung
Die Bestimmung des Z 16 der Polizei Verordnung über die äußere Heilighaltung

der Sonn und Festmge vom 21 März 1879 nach welcher
während der ganzen mit dem Palmsonntag beginnenden

Charwoche
keine Schaustellungen Concerte Bälle und ähnliche Lustbarkeiten in öffentlichen
Letalen stattfinden sollen wird mit dem Bemerken daß etwa eingehende Anträge auf Erthei
lung der Erlaubniß zur Abhaltung solcher Vergnügungen nicht berücksichtigt werden können
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a/S den 15 März 1883 Die Polizei Verwaltung

Die diesjährige Aufnahme schulpflichtiger Kinder in die städtischen Volks
schulen findet Montag den 19 März

Dienstag den 2V März
Mittwoch den 21 März

Vormittags von 8 12 Uhr in dem Sprechzimmer des Unterzeichneten Neue Prome
nade 13 statt

Bei der Anmeldung der Kinder sind Taufschein und Impfschein ohne welchen
die Aufnahme nicht zulässig ist vorzulegen

Das neue Schuljahr beginnt Montag den 2 April früh 8 Uhr

Halle den 8 März 1883 AKt r vI,i vi
Die städtische Bürgerschule

beginnt das neue Schuljahr Montag den 2 April c deshalb bitte ich die Kinder
welcke obige Lehranstalt vom gedachten Termme ab besuchen sollen in den Vormittags

stunden des 19 2V und 21 d Mts unter Vorlegung des Tauf und Impf
scheines bei mir anmelden zu wollen

Halle den 10 Mär 1883 Scharlach Schuldwktor

HL Wanzenhofer
beehrt sich hiermit den Eingang der Salsonnenheiten in

ZMMvAarsW
ergebenst anzuzeigen Preise fest un d billig Reparaturen prompt

rVrI ütt SrÄLZi inzx
Rabatt Sparanstalt Halle a S

Mit heutigem Tage eröffnen wir Geiststraße 71 im Hause des Kauf

manns Herrn MiU Eingang durch den Hausflur eine
behufs Verkaufs unserer RabattsMarken an die Herren

Äefchäftsmitglied er der Anstalt Daselbst sind die Mitgliederkarten der Ge
schäftsmitglieder die Firmenschilder der Anstalt und alle sonstigen Druck
sachen täglich während der GeschäftsftöiNden von 8 13 Uhr Vormittags
und Von 3 6 Uhr Nachmittags in Empfang zu nehmen Die Handelsmitglieder
haben sofort nach Empfang der Mitglied Karte mit Ausgabe der Rabatt Marken
zu beginnen Bekanntmachung der beigetretenen Geschäfts Firmen erfolgt von
jetzt ab täglich Im Uelmgen verweisen wir auf die von uns ausgegebenen
Prospekte

Halle den 17 März 1883
Mt Si s tT ÄiZ 5 rs dsstsiM KRs ZIv s /G

I A
Der Vorstand

Bei jedem in meinem Geschäft 1 gemachten
Baareinkause verabreiche ch unentgeltlich Rabatt sparmarkcn zum vollen Betrage
5 /g der Zahlung

Material Eolonialwaaren Egturen und Procukten Geschäsr
Der Unterzeichnete gewährt jedem Käufer bei Baarzahlnng Volle fünf Prozent

Rabatt ohne Preis Ausschla der Waare

F Geiststraße 2Gejchaslsmitglied der Radatt Spa anstalt Haue a/S

Von heute ab erhalten meine werthen Kunden für geleistete Baarzahlung fünf
Prozent Rabatt und lade ich ein geehrtes PubUkum ein sich dmch Bezug meiner Waaren
von der Güte derselben zu überzeugen FI eves Bäckermeister Angnslastr 9a

Geschästsmitglud der Rabatt Sparanstalr Halle a/S

Sonnabend den 17 März er Vorm
1t Uhr versteigere ich Schulberg 8 zwangs
weise 1 Kleider u 1 Wäschesekretär
I Kommode 1 Kleiderschrank Bilder
u dcrgl m

Gerichtsvollzieher

K MGWSonnabend dcn 17 d Mts Vor
mittags 11 Nhr versteigere ich Schulberg
Nr 8 hier zwangsweise

5 Sopha 2 Kommoden 1 Küchen
schrank 1 Zuschneidetisch Spiegel
1 ueuen Winterüberzieher le

FZketse Gerichts Vollzieher

Montag den 19 März c Vormit
tags 1ij Uhr versteigere ich gr Ulrich
strasze 48 D n Rest des Waarenlagers an
Herren und Knaben Mützen Hüte in Seide
Filz Stoff und Stroh Cravatten c fowie
Waarenschiank Ladentisch Regal Marktkiste
u s w

HV A nction s Kommifsar
IVWSUrßkigermg

Am Montag dcn 19 d Mts Vorm
II Uhr versteigere ich im Hofe der

Rathhausgasse

1 LliOliller Wagen
Vin IoI I Gerichtsvollzieher gr Ulrichstr 9

ZWNgsimsteigerllng
Am Sonnabend d 17 d Mts Vor

mittag 11 Nhr versteigere ich Schulberg 8

1 Partie Möbel
Gerichtsvollzieher gr Ulrichstr 9

Kr Cmßrmiidei
in grotzer Auswahl zu billigen Preisen
Elegante Medaillons in Silber

und Gold
Massive goldene Ringe

Massive aoldene NhrkettenZ
Kreuze Vrochen Ohrringe
Colliers Ketten in Silber
vergoldet und massiv Gold
Mildelm Lörner

Juwelier Gold und Silberarbeiter
obere Leipzigerstr 33 am Thurm
In der Sandgrube der Domaine Granau

ist guter Mauersand für 75 per Fuhre
zu verkaufen

Die Ladescheine sind auf Grube Neu
glücker Verein zu erhalten

GM Stiefeln n Schuhe kauft
nur Markt n Hattgassen Ecke
MU früher nur Hallgasse 6 jetzt nebenan
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